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Gemeindeverwaltung
Biederbach
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach
Zentrale Tel.: 07682/9116-0
Fax: 07682/9116-16
gemeinde@biederbach.de
www.biederbach.de

Öff nungszeiten:
Montag-Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch au-
ßerhalb dieser Zeiten möglich. Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem 
Besuch im Rathaus einen Termin per Telefon oder per E-Mail 
bei der jeweiligen Sachbearbeiterin, um längere Wartezeiten zu 
vermeiden und bei Vertretungen besser koordinieren zu können. 

Ansprechpartner:
Bürgermeister Rafael Mathis  07682 9116 0
gemeinde@biederbach.de

Bürgerbüro Sabine Herr   07682 9116 17
herr@biederbach.de

Hauptamt/Standesamt Nadine Weis  07682 9116 11
weis@biederbach.de

Rechnungsamt Petra Schneider   07682 9116 13
schneider@biederbach.de

Gemeindekasse Petra Thoma   07682 9116 12
thoma@biederbach.de

Bauhofl eiter Markus Allgaier   07682 9116 60
bauhof@biederbach.de

Notdienst – Wasserversorgung  07682 9116 60

Notdienst für Strom – Netze BW:   0800 36294770
netze-bw.de/stoerungsmeldung

Weitere Infos:

www.biederbach.de

Notfallnummern
Europaweite Notrufnummer  112

Polizei  110

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Krankentransporte 19222

Gift-Notrufzentrale 0761/19240

Zahnärztlicher Notfalldienst 01801 116 116

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport  19 222

Apotheken-Notdienst
Den tagesaktuellen Notdienst fi nden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

Müllabfuhr
Donnerstag, 03.09.2026 Gelber Sack 

Montag, 14.09.2026 Graue Tonne 

Donnerstag, 17.09.2026 Gelber Sack

Montag, 21.09.2026 Blaue Tonne 

Freitag, 25.09.2026  Blaue Tonne (Ortsteil Frischnau,
    Mersberg, Uhlsbach usw.) 

Öff nungszeiten 
Grünschnittplatz Elzach
Mittwoch: 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr

Öff nungszeiten 
Recyclinghof Elzach
Freitag:  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 13.00 Uhr

REDAKTIONSSCHLUSS
Der Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe ist am 16.9.2026 
ist am Montag, 14.9.2026 um 8:00 Uhr.

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 14:00 Uhr.

Wir weisen darauf hin, dass sich die Termine an Feierta-
gen oder in vergleichbaren Fällen ändern können. Bitte 
beachten Sie hierzu die aktuellen Mitteilungen der Ge-
meinde.
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Schulbeginn am 14.09.2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sommerferien neigen sich dem Ende zu – am 
14. September 2026 beginnt für unsere Schülerinnen 
und Schüler wieder der Unterricht. Wir wünschen allen 
Kindern einen guten und sicheren Start ins neue Schuljahr.

Einige Eltern der Grundschule und des Kindergartens 
haben uns auf die Parksituation und den Verkehr im Orts-
teil Dorf hingewiesen. Diesen Anstoß nehmen wir gerne 
auf, denn es geht uns allen um eines: die Sicherheit unse-
rer Kinder.

Parkmöglichkeiten
Im Dorf stehen ausreichend öff entlich ausgewiesene Park-
plätze zur Verfügung, unter anderem hinter der Schwarz-
waldhalle oder in Richtung Mersberg. Bitte nutzen Sie 
diese Parkmöglichkeiten beim Bringen und Abholen der 
Kinder.

Rücksicht im Straßenverkehr
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, die Straßenverkehrs-
ordnung zu beachten und nur dort zu parken, wo es erlaubt 
ist – zum Schutz aller. Denn wir selbst sind es – Mamas, 
Papas, Omas, Opas und viele andere – die es oft eilig 
haben. Doch wenn wir bewusst Rücksicht nehmen, schaf-
fen wir gemeinsam ein sicheres Umfeld für unsere Kinder.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam sorgen 
wir für einen gelungenen und sicheren Schulstart.

Ihre
Gemeindeverwaltung Biederbach

Am 30. September endet die Vegetations-
periode - Das Zurückschneiden von Hecken, 
Gebüsch und Bäumen entlang von Straßen 
und Wegen ist zu beachten!
Durch die Wachstumsperiode im Sommer sind teilweise ver-
stärkt wieder Straßen und Gehwege zugewachsen, so dass es 
oft zu Behinderungen kommt.
Denn wer kennt das nicht: Überhängende Äste und Zweige 
hindern die Nutzung von Straßen und Wegen und vor allem 
die Gehwege oder verdecken Straßenschilder und engen die 
Sichtverhältnisse ein. Damit die Straßen und Wege befahren 
werden können, muss der Bewuchs der angrenzenden Grund-
stücke und Böschungen regelmäßig zurückgeschnitten wer-
den. Ragen Äste u.a. und auf den Weg hinein, können diese 
die Sicht behindern oder sogar Fahrzeuge beschädigen. Auch 
die Anfahrt von Rettungsfahrzeugen kann verzögert oder gar 
verhindert werden.
Lästig für viele! Doch eine ernst zu nehmende Haftungspfl icht 
für die verantwortlichen Grundstückseigentümer! Denn ver-
antwortlich für das Zurückschneiden ist der Eigentümer des 
Grundstücks bzw. der Böschung.
Die Gemeinde fordert deshalb die Eigentümer und Bewirtschaf-
ter auf, ihre Grundstücke regelmäßig zu kontrollieren und die 
eventuell erforderlichen Rückschnitte vorzunehmen.

Wir bitten Sie, die vorgeschriebenen Lichträume gemäß nach-
stehender Abbildung wie folgt freizuhalten:

Folgende Mindestlichträume sind gemäß den gesetzlichen Vor-
schriften freizuhalten: 
• Bei Straßen eine Höhe von mindestens 4,50 m über der ge-

samten Fahrbahn
• Zwischen Straßenrand und Anpfl anzung 0,50 m
• Bei Gehwegen eine Höhe von mindestens 2,50 m
• An Straßeneinmündungen und Kreuzungen sind sämtliche 

Anpfl anzungen so niedrig zu halten (höchstens 0,80 m Höhe), 
dass jederzeit eine ausreichende Übersicht für den Fahr-
zeugführer gegeben ist

• Verkehrszeichen und Straßenlaternen dürfen nicht verdeckt 
werden 

Zu diesen Maßnahmen ist der Grundstückseigentümer gesetz-
lich verpfl ichtet.
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass eventuelle Schadens-
ersatzforderungen, die auf o.g. Behinderungen zurückzuführen 
sind, auf den Grundstückseigentümer zukommen können.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mitwirkung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeindekasse Biederbach informiert! 
Bei der Gemeindekasse Biederbach wird fällig:

zum 15.09.2026

• III. Abschlag der Wasser/Abwassergebühren 2026
• Für die Abbucher dies zur Information.
• Für die Barzahler: Bitte überweisen Sie unter Angabe 

des jeweiligen Buchungszeichens den fälligen Abschlag 
Wasser/Abwasser bis zum 15.09.26, um unnötige Ne-
benkosten, wie Mahngebühren und Säumniszuschläge, 
zu vermeiden.

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge bei der Gemein-
dekasse abbuchen lassen, dann melden Sie sich bei Frau 
Thoma unter der Tel.-Nr. 07682/9116-12 oder per E-Mail: 
thoma@biederbach.de und Sie erhalten dann ein entspre-
chendes SEPA-Lastschriftmandat.

Ihre Gemeindekasse Biederbach

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER GEMEINDE BIEDERBACH
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VEREINSMITTEILUNGEN

MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE
BIEDERBACH E. V.

Umzug Heimattage Oberkirch
Auftritt:
Sonntag, 13. September 2026
 
Auf Ihr Kommen freut sich der 
Musikverein Trachtenkapelle Biederbach e. V.

SCHULEN

SCHULZENTRUM OBERES ELZTAL

Schulbeginn am Schulzentrum Oberes Elztal 
(Grund- ,Werkrealschule mit Außenstelle Oberwinden 
und Realschule):
In Elzach und Oberwinden beginnt der Unterricht am 
Montag, 14. September 2026 für die Grund-, Werkreal- 
und Realschüler um 8.15 Uhr und endet um 12.35 Uhr.

Die Schüler der neuen 5. Klassen begrüßen wir am Dienstag, 
15. September 2026 um 08.30 Uhr im Haus des Gastes.
Die Eltern sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Die Schulanfänger werden am Mittwoch, 16. September 2026
um 15.00 Uhr im Haus des Gastes in die Schule aufgenommen.
Davor findet um 14.30 Uhr ein kurzer Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus statt.
 
M. Seebacher, Rektor

KIRCHLICHE  
NACHRICHTEN

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS  
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste
Samstag, 12. September
18:00 Uhr Vorabendmesse

Mittwoch, 16. September
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Herzlichen Glückwunsch
Allen Altersjubilaren, die im Monat 
September 2026 Ihren Geburtstag 
feiern und aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben oder namentlich nicht 
genannt werden möchten, gra-
tulieren wir recht herzlich und 
wünschen Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt 
Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstag sowie 
Ehejubiläen ab dem 50., 60. usw. werden im Mitteilungs-
blatt nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche Ein-
verständniserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich an 
das Bürgerbüro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale: 
07682 9116 0 oder per E-Mail an herr@biederbach.de 
oder gemeinde@biederbach.de wenden.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Altersjubil-
are zum 80., 85. 90. usw. sowie die Ehejubilare ab der 
Goldenen Hochzeit besuchen.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht 
ist, unter Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: 
gemeinde@biederbach.de.

Herzlichen Glückwunsch
am 03.09.2026
Rosmarie Lupfer, Grund 1
zum 85. Geburtstag

DIE GEMEINDE BIEDERBACH GRATULIERT

Info´s zum Umtausch des  
Kartenführerscheins! 

Die Führerscheine mit dem Ausstellungsjahr 1999-2001 
(Vorderseite 4 b) mussten bis zum 19.01.2026 umgetauscht 
werden.
Aktuell geht dieser Umtausch jetzt mit dem Ausstel-
lungsjahr 2002-2004 weiter und müssen bis 19. Ja-
nuar 2027 umgetauscht werden. Der Umtausch der 
Jahre 2005-2007 hat bis 19.01.2028; das Jahr 2008 bis 
19.01.2029 und das Jahr 2009 bis 19.01.2030 zu erfolgen.

Bitte beachten Sie:
Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 um-
tauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins.
Den Antrag auf Austausch des deutschen Kartenführer-
scheins können Sie im Rathaus beim Bürgerbüro stellen 
und wird dann an die zuständige Führerscheinstelle beim 
Landratsamt Emmendingen weitergeleitet. Hierzu müssen 
Sie jedoch ein biometrisches, aktuelles ausgedrucktes 
Passbild und Ihren bisherigen Führerschein mitbringen.

Wichtige Info:
Vor Ort können keine Passbilder für den Antrag erstellt 
und ausgedruckt werden.

Wir bitten dies zu beachten. Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung
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KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS ELZACH

Gottesdienste 
Donnerstag, 03. September
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 06. September
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. September
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 13. September
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 
 
EV. KIRCHENGEMEINDE ZWEITÄLERLAND

Termine
Mi, 02.09. 
16:30 Uhr  Gottesdienst, BDH-Klinik Elzach, Pfrin. Dr. Anja 

Hanser
 
So, 06.09. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Ev. Stadtkirche Waldkirch, 

Pfrin. Dr. Anja Hanser
 
So, 13.09. 
09:00 Uhr  Gottesdienst, Ev. Johanneskirche Elzach, Pfr.i.R 

Gerhard Jost
10:00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe, anschl. Kirchcafé, 

Ev. Gemeindehaus Kollnau,  Pfrin. Sarah Klause
 
Mi, 16.09. 
16:30 Uhr  Gottesdienst, BDH-Klinik Elzach, Pfr. Leon Hanser
 
So, 20.09. 
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Christuskirche 

Oberprechtal, Pfrin. Dr. Anja Hanser 
18:00 Uhr  Abendgottesdienst, anschl. Umtrunk, Ev. Stadtkir-

che Waldkirch, Präd. Mathias Bartz

ZWEITÄLERLAND

VERANSTALTUNGSKALENDER

Mit dem „Türmer auf die Kastelburg“ – Nächtliches 
Schauspiel – Eine Familienführung für Kinder
Führungen mit dem „Türmer auf die Kastelburg“
Es wartet ein unvergessliches Erlebnis mit der Burgköchin, 
dem Torhüter und Waffenmeister, der strengen Burgwache und 
Spielleuten mit ihren historischen Musikinstrumenten. Für die 
Erwachsenen gibt es die letzte Nachtführung am 4.9.2026. 
Eine Familienführung am 5. September richtet sich insbesondere 
an Kinder, die auch als Burgfräulein oder Ritter kommen können. 
Sie dürfen schließlich die Burg erobern und werden nach erfolgrei-
cher Prüfung zum Ritter geschlagen, ein grandioses Erlebnis.
Informationen und Anmeldungen: Tourist-Informati-
on,D-79183 Waldkirch, Tel. 07681/19 433, www.stadt-wald-
kirch.de, Rubrik Freizeit/Waldkirch besuchen/Führungen,

NATURPARK  
SÜDSCHWARZWALD

Literatur und Natur: eine erlesene  
Wanderung
Mit Naturpark-Geschäftsführer Roland Schöttle geht es vom 
Haus der Natur auf aussichtsreichen Wegen durch die Feldber-
ger Natur – und da gibt es nicht nur viel zu schauen, sondern 
unterwegs auch allerlei zu lauschen. Denn Klaus Gülker hat als 
zweiter Wanderführer einiges an Texten im Rucksack, die an 
geeigneter Stelle zu Gehör gebracht werden. Dichterstimmen 
zur Natur, zum Schwarzwald, zum Wandern – unterhaltsam, er-
staunlich, berührend.
Etwa 5 km lange Wanderung am Feldberg mit Einkehr in der 
Menzenschwander Hütte (auf Selbstzahlerbasis). 
Termin: Samstag, 5. September 2026, 
 10:30 bis 14:30 Uhr
Anmeldung: info@naturpark-suedschwarzwald.de oder 
 07676 9336-10
Kosten: kostenlos

MITTEILUNGEN DES  
LANDRATSAMTES EMMENDINGEN

Pflegende Angehörige: Treffen am 
7. September
Die Pflege von Angehörigen ist anspruchsvoll, bringt viele an 
ihre Grenzen und macht oft einsam, da wenig freie Zeit bleibt. 
Bei dem Treffen begegnen sich pflegende Angehörige, die den 
Austausch mit Gleichgesinnten suchen. Die Betroffenen finden 
in der Gruppe offene Ohren für Ihre Anliegen, können sich un-
gestört austauschen und erhalten auf Wunsch fachlichen Input.
Das nächste Treffen findet am Montag, 7. September 2026 um 
17:30 Uhr in der Kornhalle am Marktplatz in Endingen statt. 
Weitere Treffen sind für folgende Montage geplant: 19.Okto-
ber und 7.Dezember 2026, Zeit und Ort bleiben gleich.
Da die Plätze begrenzt sind, wird um eine Anmeldung bei Frau 
Pawellek unter: 07642/2366 oder im Pflegestützpunkt Emmen-
dingen bei Frau Wensch-Christ unter: 07641/4513025 gebeten.

Eucharistiefeier
Mittwoch, 02. September  2026, 
18:30 Uhr – Gottesdienst
Mittwoch, 30. September 2026, 
18:30 Uhr – Gottesdienst

Öffnungszeiten
Die Kapelle „St. Martin“ ist 
täglich von 09:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet.

Herzlich willkommen zum 
Innehalten und Beten.

Muttergottes mit Jesuskind 

KAPELLE ST. MARTIN  
BIEDERBACH-DORF



Mittwoch, 02. September 2026 Mitteilungsblatt der Gemeinde Biederbach6

Vortrag zur Pflegebegutachtung in  
Emmendingen
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt Emmendingen berät 
neutral, kostenlos und persönlich zu allen Fragen rund um den 
Pflegegrad und die Begutachtung. Nach der Vorstellung des 
Pflegestützpunktes erklärt Frau Buchmüller vom Medizinischen 
Dienst den Prozess der Antragstellung für eine Einstufung des 
Pflegegrads, den Begriff der Pflegebedürftigkeit und das Be-
gutachtungsassessment. Verständlich und praxisnah, inklusive 
konkreter Hinweise zur Vorbereitung und zur Selbstauskunft. 
Der Vortrag findet am Dienstag, 8. September 2026 von 17 
Uhr bis 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Haus am Festplatz 
(Schwarzwaldstraße 4 in Emmendingen) statt.

Gläserne Produktion
Betriebsführung beim Nussspezialisten in Leiselheim 
Nüsse und pflanzliche Fette sind aufgrund ihrer wertvollen In-
haltsstoffe ein wichtiger Bestandteil für eine ausgewogene Er-
nährung. Im Rahmen der Landesaktion Gläserne Produktion 
und der Veranstaltungsreihe „Kleiner Tropfen, Große Wirkung 
– Einblicke in die Vielfalt regionaler Fette“ des Landwirtschaft-
liche Bidungszentrums Emmendingen-Hochburg lädt Betriebs-
leiter Matthias Schott Bürgerinnen und Bürger am Mittwoch, 
den 9. September von 15 bis 17 Uhr einer Betriebsbesich-
tigung seiner Baumschule Schott ein. Der Betrieb ist auf die 
Vermehrung und Veredelung von Wal- und Haselnussbäumen 
spezialisiert, erzeugt Wal- und Haselnüsse sowie Raps,- und 
Sonnenblumenöle. Unter anderem kommen Themen wie der 
Pflanzenschutz und die Vermarktung der Erzeugnisse zur Spra-
che. Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit der Biomus-
terregion Freiburg und dem Forum Ernähren Bewegen Bilden 
Breisgau Hochschwarzwald. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis Dienstag 08. September unter 
ht tps://www.breisgau-hochschwarzwald.de/Star t /Wir t-
schaft+_+Mobilitaet/Workshops+fuer+Verbraucher.html

Bundesweiter Warntag am  
10. September 2026
Am Donnerstag, 10. September 2026, wird um 11 Uhr über das 
Modulare Warnsystem eine Probewarnung verbreitet, unter an-
derem über Warn-Apps und Cell Broadcast. Die Entwarnung 
erfolgt um 11.45 Uhr. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) löst am Bundesweiten Warntag 
keine Sirenen aus. Einzelne Gemeinden können diese aller-
dings händisch testen; dies ist jedoch kein offizieller Bestandteil 
des Bundesweiten Warntags. Weitere Informationen: 
www.bundesweiter-warntag.de.

Rauf aufs Brot - Reste schnell und gekonnt 
zu Aufstrichen und Toppings verarbeiten
In Deutschland wirft jeder pro Jahr knapp 80 Kilogramm Le-
bensmittel weg. Der Großteil der Lebensmittelabfälle entsteht 
mit etwa 59 Prozent in privaten Haushalten. Das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum lädt daher zum Kochworkshop 
„Rauf aufs Brot – Reste schnell und gekonnt zu Aufstrichen und 
Toppings verarbeiten“ ein, bei dem aus Gemüse, Obst, Kartof-
feln oder Hülsenfrüchten leckere Aufstriche zubereitet werden. 
Neben einer großen Vielfalt alltagstauglicher Rezepte erhalten 
die Teilnehmenden praktische Tipps, die dabei helfen selber 
kreativ zu werden und eigene Aufstrich-Kreationen herzustel-
len. Damit die Aufstriche und Toppings perfekt zur Geltung 
kommen, werden gemeinsam Bagels und Baguette gebacken. 
Termin: Freitag, 11. September von 18:00 – 21:00 Uhr am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-

burg. Teilnahmebeitrag 15 €. Anmeldung über den folgenden 
Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs 
wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.
 

Sammlung von gut erhaltenen Waren in 
Waldkirch 

Gut erhaltene Waren und Gebrauchsgegenstände, die zu scha-
de zum Wegwerfen sind, werden auch in diesem Herbst wieder 
für soziale Projekte gesammelt. Das Sammelfahrzeug der Be-
schäftigungsgesellschaft WABE steht am Samstag, 12. Sep-
tember 2026 von 9 bis 14 Uhr in Waldkirch auf dem Grundstück 
der WABE, neben dem Recyclinghof (Mautermattenstr. 10). 
Gesucht werden gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie Geschirr 
und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken und Bettwäsche, 
funktionsfähige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie Spielwaren 
aller Art. Angenommen werden kann jedoch nur, was sich später 
auch grundsätzlich wiederverkaufen lässt. Die Abfallwirtschaft bittet 
aus diesem Grund um Verständnis dafür, dass eventuell nicht alle 
angebotenen Waren abgenommen werden können. Konkrete Aus-
künfte, welche Gegenstände derzeit nachgefragt sind bzw. wofür es 
keine Verwendung gibt, erteilen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
schon vor dem Sammeltermin (WABE: Telefon 07681 47 40 556; 48 
Grad Süd: Telefon 07643 333 9230). Weitere Infos unter 
www.wabe-waldkirch.de und www.48gradsued.de
 

Betriebsführung in der Gärtnerei  
Kräutergarten Urban -Wyhl
Im Rahmen der Landesaktion Gläserne Produktion bietet die 
Demeter-Gärtnerei Kräutergarten Urban in Wyhl am Kaiserstuhl 
(Hohenstein 1a) am Samstag 12. September, von 14 bis 17 Uhr 
eine Betriebsführung an. Teilnehmenden erhalten Einblicke in die 
Anbauweise von Küchen-, Tee- und Wildkräutern sowie von sa-
menfesten Wintergemüsesetzlingen und in die Gestaltung von 
Staudenbeeten. Auch zur Verarbeitung einiger Erzeugnisse und 
zu deren Vermarktungswegen gibt es interessante Informatio-
nen. Das neue Lager aus dem nachhaltigen Baustoff Miscant-
hus-Kalk kann ebenfalls besichtigt werden. Am Ende der Veran-
staltung können die Produkte probiert werden. Der Verkauf ist 
geöffnet. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung zu der 
Betriebsführungen ist jedoch wünschenswert per E-Mail an: 
info@kraeutergarten-urban.de. Bei schlechtem Wetter bittet 
der Betrieb sich auf der Homepage zu informieren, ob die 
Veranstaltung stattfinden kann, da er sich im Aufbau befindet 
und noch keine festen Gebäude vorhanden sind. 
Die Anfahrt zum Kräutergarten Urban in Wyhl am Kaiserstuhl, 
Hohenstein 1a mit Öffentlichen Verkehrsmitteln mit DB RB 26 bis 
Bahnhof Kenzingen anschließend Bus 560 bis Wyhl, Haltsstelle 
Kapelle/Endinger Straße dann Fuß-/Radweg Forchheimer Stra-
ße 1,6 km. Hohenstein 1a liegt zwischen Wyhl und Forchheim.   

Interkulturelle Tage im Landkreis  
Emmendingen
Am 13. September 2026 starten die Interkulturellen Tage im 
Landkreis Emmendingen. Das Angebot fördert den interkulturel-
len Austausch und zeigt die Vielseitigkeit des Landkreises, die 
Veranstaltungen reichen von Sport- und Mitmachaktionen über 
Musik- und Filmveranstaltungen, Lesungen, Vorträge, Work-
shops und Kochkursen bis hin zu verschiedenen Festen und Be-
gegnungsformaten im gesamten Landkreis. Den Auftakt macht 
ein Interkulturelles Picknick in Emmendingen (13. September, 12 
bis 17 Uhr) Sämtliche Programmpunkte sind auf der Homepage 
des Landratsamts Emmendingen aufgeführt: https://t1p.de/h4iqa 
Das Programmheft zu den Interkulturellen Tagen (13. September 
bis 8. Oktober 2026) steht dort online zum Download bereit. 
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Tag der offenen Gartentür: Ein Termin im 
Elsass 

Am Sonntag, 13. September öffnet Jean-Claude Nass (F 
– 67220 Dieffenbach au Val) seinen Garten von 10 bis 17 
Uhr für Besucher. 

Garten: Feldartig angelegter Nutzgarten mit großer Sor-
tenvielfalt an Obst und Gemüse, ca. 100 verschiedene, teils 
historische Apfelsorten, oft mehrere Sorten pro Baum, eini-
ge Sommerblumen, biologische und experimentierfreudige 
Bewirtschaftung mit intensivem Mulch auf Gesteinsboden. 

Ein Faltblatt mit allen Terminen, Beschreibung der Gärten und 
Infos zur Anfahrt gibt es an der Infotheke im Landratsamt, in 
den Rathäusern und auf www.landkreis-emmendingen.de

„ Hilfe beim Helfen“: Seminarreihe für  
Angehörige von Menschen mit Demenz
Nach wie vor werden zwei Drittel aller Menschen mit Demenz zu 
Hause durch ihre Familien versorgt. Die Alzheimer- Erkrankung 
und andere Formen der Demenz sind langsam fortschreitende 
Erkrankungen, die sich über viele Jahre hinziehen können. An-
gehörige stehen oft unter hohen psychischen und körperlichen 
Belastungen. Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft hat sich 
zum Ziel gesetzt, pflegende Angehörige von Menschen mit De-
menz in ihrem Alltag zu unterstützen. Die Schulungsreihe „Hilfe 
beim Helfen“ ist eine Mischung aus Informationen, Reflektion 
und Austausch. Schwer punkt der Schulungsreihe ist Kommuni-
kation und Um gang mit Menschen mit Demenz. An acht Mon-
tagabenden vom 21.09 bis 09.11.2026 wird die kostenlose 
Seminarreihe jeweils von 17-19 Uhr im Quartierstreff in 
Denzlingen (Schwarzwaldstraße 1) angeboten. Die Teilneh-
merzahl ist auf 16 Personen begrenzt. 

Anmeldung bei Nadine Schöpflin vom Pflegestützpunkt 
Emmendingen unter 07641 451 3096 oder 
n.schoepflin@landkreis-emmendingen.de
 
Ziel des Programms ist die Unterstützung der pflegenden Ange-
hörigen. Es geht um Informationen zum Verlauf der Krankheit, 
um Pflege- und Finanzie rungsfragen, um Entlastung und vor 
allen Dingen auch um ein Verständnis der Reaktionen von Men-
schen mit Demenz im täglichen Miteinander. Außerdem besteht 
die Möglichkeit des Austausches mit Angehörigen in ähnlichen 
Situationen, denn häufig brechen im Verlauf der Pflege soziale 
Kontakte ab. 

Die neue Kreis-Senioren-Post ist erschienen
Informationen, Berichte, Rezepte und Ratespiele zum Mitden-
ken – das ist die bewährte Mischung der „Kreis-Senioren-Post“, 
die auch in der Ausgabe 2026 wieder für Lesespaß sorgt. Die 
aktuelle „Zeitung für die ältere Generation im Landkreis Em-
mendingen“, die vom Kreisseniorenrat und dem Landratsamt 
Emmendingen herausgegeben wird, informiert in dieser Ausga-
be auf 71 Seiten unter anderem über aktuelle Betrugsmaschen 
und wie man sich davor schützen kann, Wege aus der Einsam-
keit und die Aufgaben der Betreuungsbehörde im Landkreis. 

Dazu gibt es viele unterhaltsame Rätsel, schöne Gedichte und 
unterhaltsame Geschichten. Die Kreis-Senioren-Post ist an den 
Infotheken des Landratsamtes im Hauptgebäude und im Haus 
am Festplatz, auf den Rathäusern und in Senioreneinrichtun-
gen des Landkreises erhältlich. Zudem steht sie auf der Land-
ratsamt-Homepage.

MITTEILUNGEN  
ANDERER BEHÖRDEN

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

Vorsicht Betrugsmasche: Phishing-Mails im Umlauf 
Rentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails 
Täuschungsversuche
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trick-
betrügern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte Phis-
hing-Mails – im Umlauf, die personenbezogene Daten von 
Versicherten abgreifen wollen. Damit Sie vor einer möglichen 
Täuschung geschützt sind, warnt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) vor folgender Betrugs-
masche. 

Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-Mails, 
die vermeintlich von der Deutschen Rentenversicherung stam-
men. Unter dem Vorwand eines angeblichen neuen Daten-
schutzgesetzes sollen Versicherte für ein Internetportal perso-
nenbezogene Daten angeben. Grundsätzlich gilt: Die DRV BW 
fordert ihre Kundinnen und Kunden nie telefonisch, per E-Mail 
oder SMS dazu auf, persönliche Daten oder Zahlungsinforma-
tionen anzugeben. Dies geschieht immer auf dem schriftlichen 
Weg – per Post oder über „Mein Kundenportal“ der Deutschen 
Rentenversicherung. Mitarbeitende des Rentenversicherungs-
trägers wenden sich nur in Ausnahmefällen telefonisch an ihre 
Versicherten. Das ist beispielsweise der Fall, wenn gerade 
einen Antrag auf Kontenklärung oder ein Rentenantrag gestellt 
und darin die Telefonnummer für eventuelle Rückfragen ange-
geben wurde. Persönliche Daten – insbesondere die Bankver-
bindung – werden immer schriftlich angefordert. Dementspre-
chend sollten Betroffene auch keine Links in E-Mails oder SMS 
anklicken, um sich vor Internetkriminalität zu schützen. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trick-
betrug“, diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden. 
Dort finden Sie ebenfalls eine Themenseite Betrugsversuchen. 

Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Freiburg lädt Sie zu folgender 
Informationsveranstaltung ein:
 
Wissenswertes zu Altersrenten der gesetzlichen 
Rentenversicherung
 
Donnerstag, den 17.09.2026, Beginn 16:15 Uhr
• Rentenarten und ihre Voraussetzungen
• Ausgleich Rentenminderung
• Rente und Arbeiten

Veranstaltungsort: Heinrich-von-Stephan-Str. 3, 
79100 Freiburg

Der Vortrag ist kostenlos und dauert bis zu 2 Stunden.

Wir bitten um vorherige Anmeldung: 
empfang_fr@drv-bw.de
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POLIZEI BADEN-WÜRTTEMBERG

Gemeinsam gegen Fahrraddiebstahl:  
Die 10 goldenen Regeln Ihrer Polizei
Die Zahlen von Fahrraddiebstählen bewegen sich weiterhin auf 
einem hohen Niveau. Besonders hochwertige Fahrräder und 
E-Bikes stehen im Visier von Dieben. Das Polizeipräsidium Frei-
burg bittet Sie daher um erhöhte Wachsamkeit. Schützen Sie Ihr 
Eigentum aktiv. Die meisten Diebstähle lassen sich durch das 
richtige Verhalten und die passende Technik effektiv verhindern.

Mechanischer Schutz: Das Fundament
• Immer anschließen: Das Fahrrad niemals nur abschließen, 

sondern immer an einem festen Gegenstand wie einem Fahr-
radständer oder Laternenpfahl anschließen.

• Zwei Schlösser nutzen: Verwenden Sie zwei unterschiedli-
che Schlosstypen (z. B. Bügelschloss und Kettenschloss), da 
Diebe meist auf ein Werkzeug spezialisiert sind.

• Qualität kaufen: Investieren Sie rund 10 Prozent des Fahr-
radwertes in zertifizierte Qualitätsschlosser (VdS-geprüft 
oder ART-Zertifikat).

• Beleuchtete Plätze wählen: Stellen Sie Ihr Rad an gut ein-
sehbaren, beleuchteten und belebten Plätzen ab, um Tätern 
die Deckung zu nehmen.

Digitaler Schutz: Alarm & Ortung
• Smarte Schlösser nutzen: Setzen Sie auf Schlösser mit 

integrierter Alarmfunktion, die bei Erschütterung ein lautes 
Signal abgeben.

• GPS-Tracker einbauen: Verstecken Sie einen GPS-Tracker 
am Rad (z. B. im Rücklicht, Motorraum oder Flaschenhalter), 
um den Standort nach einem Diebstahl zu orten.

Besonderer Schutz für E-Bikes
• Komponenten sichern: Nehmen Sie den Akku und das Dis-

play beim Verlassen des Rades immer mit oder sichern Sie 
den Akku mit einem zusätzlichen Schloss.

• Komponentenschlösser nutzen: Sichern Sie teure Lauf-
räder und Sättel mit speziellen Steckachsen- oder Codier-
schrauben (z. B. Hexlox oder Pitlock).

Vorsorge für den Ernstfall
• Fahrrad codieren lassen: Lassen Sie Ihr Rad bei Ihrem 

Fachmarkt oder dem ADFC codieren, um den Wiederverkauf 
für Diebe extrem zu erschweren.

• Fahrradpass anlegen: Notieren Sie Rahmennummer, Marke 
und Modell im kostenlosen "Fahrradpass der Polizei.

 
Ihr Ansprechpartner für Fragen und Beratung:
POLIZEIPRÄSIDIUM FREIBURG
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
E-Mail: freiburg.pp.praevention.kbst@polizei.bwl.de
 

Polizei warnt vor Trickdiebstählen durch 
falsche Handwerker und Ableser
Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg kam es zurücklie-
gend zu einer Häufung von Trickdiebstählen durch falsche 
Handwerker und Ableser.
Die Täter gehen dabei äußerst geschickt und sehr professionell 
vor: Unter dem Vorwand, Wasseruhren oder Stromzähler able-
sen zu wollen oder technische Überprüfungen durchführen zu 
müssen, verschaffen sie sich Zutritt zu Wohnungen und Anwe-
sen der meist älteren Bewohnerinnen und Bewohner.

Die Polizei rät zu besonderer Vorsicht:
• Kein unangekündigter Einlass: Lassen Sie keine unbekann-

ten Personen unangemeldet in Ihre Wohnung. Seriöse Unter-
nehmen kündigen Termine in der Regel vorher an.

• Legitimation prüfen: Verlangen Sie einen geeigneten Nach-
weis der Person und des Auftrags. Lassen Sie sich nicht 
durch Fotos oder digitale Dokumente auf einem Smartpho-
ne täuschen. Im Zweifel halten Sie die Tür geschlossen und 
überprüfen Sie die Angaben direkt beim Unternehmen.

• Gegenrecherche beim Anbieter: Rufen Sie die Hausverwal-
tung oder das zuständige Unternehmen über eine selbst re-
cherchierte Telefonnummer an. Nutzen Sie keine Kontaktda-
ten, die Ihnen von der unbekannten Person genannt werden.

• Wohnungstür sichern: Öffnen Sie die Tür nur einen Spalt breit 
und nutzen Sie, sofern vorhanden, eine Türkette oder einen 
Sperrbügel.

• Person nicht unbeaufsichtigt lassen: Begleiten Sie Handwer-
ker oder Ableser während des Aufenthalts in Ihrer Wohnung. 
Lassen Sie sich nicht in anderen Räumen ablenken.

• Nachbarn einbeziehen: Holen Sie im Zweifel eine Vertrauens-
person hinzu oder bitten Sie Nachbarn um Unterstützung.

• Wertsachen sichern: Bewahren Sie Schmuck, Bargeld und 
andere Wertgegenstände nicht offen auf, sondern verwahren 
Sie diese sicher. 

Wer verdächtige Beobachtungen gemacht hat oder Opfer einer 
solchen Masche geworden ist, wird gebeten, die Polizei zu 
informieren. In dringenden Fällen wählen Sie den Notruf 110. 
Nach einem Diebstahl sollten Gegenstände möglichst nicht be-
rührt oder verändert werden, um mögliche Spuren zu erhalten.

SVLFG - SOZIALVERSICHERUNG FÜR  
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN & GARTENBAU

Zusatzversorgung beantragen 

Wer in der Land- und Forstwirtschaft als Arbeitnehmer ren-
tenversicherungspflichtig beschäftigt war, kann bei der Zu-
satzversorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen.  
Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen 
Rentenversicherung bezogen wird und das 50. Lebensjahr am 
1. Juli 2010 vollendet war. Zudem muss für die letzten 25 Jahre 
vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Beschäf-
tigungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- 
und Forstwirtschaft bestanden haben. Personen aus den neuen 
Bundesländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 
1994 mindestens sechs Monate in einem land- oder forstwirt-
schaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig gearbeitet 
haben. Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch 
mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungs-
werkes haben, können einen Antrag stellen.
Die maximale Leistung beträgt monatlich 80 Euro für Verhei-
ratete und 48 Euro für Ledige. Anträge können bis zum 30. 
September 2026 gestellt werden. Dies ist aber nur dann maß-
gebend, wenn bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 
2026 bezogen wurde. Wird der Antrag später gestellt, gehen die 
Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2026 verloren. 
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse unter der Ruf-
nummer 0561 785179-00 oder per Mail an info@zla.de sowie 
per Fax an 0561 7852179-49. Nähere Information stehen auf 
der Internetseite www.zla.de/beitrag.

AUS- UND FORTBILDUNG

Nachwuchsförderung: Zehn neue Auszubil-
dende im Bundesamt für Justiz 

Am 3. August 2026 ist im Bundesamt für Justiz (BfJ) der Start-
schuss für zehn neue Auszubildende gefallen.
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Neun angehende Verwaltungsfachangestellte sowie eine Aus-
zubildende zur Fachinformatikerin der Fachrichtung Systemin-
tegration beginnen in den kommenden Jahren ihre berufliche 
Laufbahn im BfJ. 
Mit ihrer Ausbildung investiert das Bundesamt für Justiz nicht 
nur in den eigenen Nachwuchs, sondern auch in die Zukunft der 
öffentlichen Verwaltung.
Die angehenden Verwaltungsfachangestellten werden während 
ihrer Ausbildungszeit verschiedene Bereiche des BfJ kennenler-
nen und dabei fundierte Kenntnisse im Verwaltungsrecht, in orga-
nisatorischen Abläufen sowie in den vielfältigen Aufgaben einer 
modernen Bundesverwaltung erwerben. Die Auszubildende im 
Bereich Fachinformatik wird die IT-Abteilungen des Hauses durch-
laufen und praxisnahe Einblicke in die Planung, den Betrieb und 
die Betreuung komplexer IT-Systeme erhalten. Besonders erfreu-
lich ist, dass das BfJ nach längerer Zeit wieder eine Auszubildende 
in diesem technischen Ausbildungsberuf begrüßen darf.
"Die Ausbildung junger Menschen ist von großer Bedeutung 
für die Zukunft unserer Behörde und unserer Gesellschaft. Wir 
freuen uns sehr, zehn motivierte Nachwuchskräfte auf ihrem 
beruflichen Weg begleiten zu dürfen und ihnen eine solide 
Grundlage für ihre Zukunft zu bieten", erklärt das Ausbildungs-
team um Carmen Sauer und Umut Sengül.
Bevor die ersten Einsätze in den Fachbereichen starten, nimmt 
sich das Ausbildungsteam bewusst Zeit für einen gelungenen 
Einstieg. In den ersten Tagen stehen organisatorische Grund-
lagen, Workshops und gemeinsame Projektaufgaben auf dem 
Programm. „Uns ist wichtig, dass unsere Auszubildenden in 
Ruhe im BfJ ankommen und sich von Anfang an gut aufgeho-
ben fühlen. Gleichzeitig möchten wir ihnen bereits erste Einbli-
cke in die Arbeitswelt und das Miteinander im Haus vermitteln“, 
erklären Carmen Sauer und Umut Sengül. Workshops und 
gemeinsame Projektaufgaben fördern zudem den Austausch 
untereinander und erleichtern den Einstieg in das Berufsleben.
Die neuen Auszubildenden bringen ganz unterschiedliche Le-
benswege, schulische Abschlüsse und persönliche Erfahrun-
gen mit. Gerade diese Vielfalt bereichert den Ausbildungsjahr-
gang und schafft beste Voraussetzungen für den gemeinsamen 
Austausch und das Lernen voneinander. Eines haben jedoch 
alle gemeinsam: Sie starten motiviert und mit großer Vorfreude 
in ihre Ausbildung beim Bundesamt für Justiz.
Neben der fachlichen Ausbildung legt das BfJ großen Wert auf die 
persönliche und soziale Entwicklung der Auszubildenden. Durch 
regelmäßige Feedbackgespräche und gezielte Weiterbildungs-
maßnahmen werden sie dabei unterstützt, ihre individuellen Stär-
ken weiterzuentwickeln und ihre beruflichen Ziele zu erreichen.
Auch für 2027 ist das BfJ wieder auf der Suche nach motivierten 
und engagierten Auszubildenden. 
Eine Ausschreibung für den Ausbildungsberuf zur bzw. zum 
Verwaltungsfachangestellten mit Fachrichtung Bundesverwal-
tung erfolgt voraussichtlich im Herbst 2026 auf der Internetseite 
des Bundesamts für Justiz (www.bundesjustizamt.de/ausbil-
dung) sowie auf weiteren Plattformen.

Garten geöffnet bei Ursula Hauber
Ursula Hauber öffnet am Sonntag, den 13. September 2026 
zwischen 12:00 und 18:00 Uhr ihre Gartentür in Freiamt (Nie-
dertal 8) für Besucher:innen. Der Garten ist jeweils am 2. Sonn-
tag des Monats geöffnet. Gäste können sich bei einem Gar-
tenspaziergang eine kleine Auszeit vom Alltag gönnen und die 
spätsommerliche Atmosphäre genießen. Der Eintritt kostet 4,00 
Euro. Feriengäste aus Freiamt haben mit der KONUS-Gäste-
karte freien Eintritt. Weitere Informationen erhalten Interessier-
te unter Telefon 07645/1305 und www.ursulas-garten.de.

Einladung  
zum VdK Ausflug 2026
Der VdK Ortsverband Elzach lädt seine Mitglieder mit Part-
ner*innen und Freunde zum diesjährigen Herbstausflug herz-
lich ein am
Donnerstag, den 17. September 2026

Ziel: Bad Säckingen und Wehr
 
- Abfahrt mit komfortablem Reisebus von Meßmer-Reisen um 

8.30 Uhr an der Realschule und 8.40 Uhr Bushst. Freiburger 
Straße / Edeka

- Vesperpause am Bus im Hochschwarzwald
- 11.15 Uhr Ankunft in Bad Säckingen zur Besichtigung und 

freien Verfügung
- 13.15 Uhr Weiterfahrt nach Wehr 
- 14.00 Uhr Besichtigung des Kavernenkraftwerks der Schluch-

seewerk AG
- 16.00 Uhr Weiterfahrt nach Heitersheim
- 17.30 Uhr Abendessen in der Sulzbach-Straußi
- 19.30 Uhr Rückfahrt nach Elzach
 
Der Reisepreis pro Person beträgt einschl. Vesper 40,00 €.
Anmeldung bis spätestens 10.09.2026 bei Rudi Haag, 
Tel. Nr. 07682-8409 ab 18 Uhr.

Spätsommer – 
Schnäppchen in der 
Fundgrube
Wir haben nach wie vor eine r
eichhaltige Auswahl an Sommer- und Kindermode in 
unseren Regalen.
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, schnuppern in den kommen-
den Tagen während der Öffnungszeiten bei uns herein und 
finden Ihre neuen Lieblingsteile.
 
Unsere Lagerkapazitäten sind begrenzt. Daher bitten 
wir, ab sofort keine sommerliche Kleidung mehr bei 
uns abzugeben.
 
Wir freuen uns ab Oktober dann wieder auf Ihre herbstlich 
/ winterlich ausgerichteten Kleiderspenden. Danke für Ihr 
Verständnis.
 
Ihre Elzacher Fundgrube
 
Unsere Öffnungszeiten:
Montag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sprechstunden des VdK-Lotsen 
Beim letzten Termin im 3.Quartal können Anliegen rund um 
die Themen Rente, Pflege, Behinderung mit dem VdK-Lot-
sen Josef Brugger besprochen werden:
• 4. September, 15.30 bis 17 Uhr
Die Sprechstunden finden im Bürgerzentrum Ladhof und 
zwar im Raum "Vielfalt" (1. Obergeschoss, badisch: "zwei-
ter Stock") statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei 
Bedarf sind  zusätzliche Termine nach telefonischer Ver-
einbarung (0173-8434350) möglich.

VEREINE AUS DEM 
ELZTAL/ORGANISATIONEN
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Der Reisepreis ist auf folgende Bankverbindung IBAN: DE43 
6805 0101 0021 0008 38 bei der SPK FR-NB unter Angabe 
des Namens der Teilnehmenden zu überweisen. Die Zusage 
zur Teilnahme erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Insgesamt stehen 45 Plätze zur Verfügung. 
Bitte den Personalausweis mitnehmen !!

Wir freuen uns auf einen schönen und erlebnisreichen Tag.

Die Vorstandschaft des VdK OV Elzach

Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
zu unserer Mitgliederversammlung am 19.09.2026 um 19.30 
Uhr lade ich herzlich ein.

Tagesordnung: 
1. Tätigkeitsbericht und Bericht über die Jahresrechnung 2025
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Genehmigung des Jahresabschlusses
4. Entlastung des Vorstands
5. Bericht über die Familienpfl ege, Frau Fahrländer
6. Information über die Zukunft der Sozialstation durch 

Herr Leweling
7. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Gertrud Imhof 

Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstr. 11
79215 Elzach
Tel.: 0 76 82 / 90 90 40
Fax: 0 76 82 / 90 90 41
eMail: info@sozialstation-elztal.de

Turnverein Mittleres Elztal e.V. 
Zurück zu einem starken Rücken – „Neue Rückenschule – 
Neue aktive Wege“
Ab Montag, 21. September 2026, bietet der Turnverein Mittle-
res Elztal erneut den zertifi zierten Präventionskurs „Neue Rü-
ckenschule – Neue aktive Wege“ unter der Leitung von Sandra 
Müller (ehem. Weiß) an. Der Kurs richtet sich an alle, die Rü-
ckenbeschwerden vorbeugen, ihre Haltung verbessern und ihre 
Rückenmuskulatur gezielt stärken möchten. In 10 abwechs-
lungsreichen Kurseinheiten werden Kraft, Beweglichkeit, Kör-
perwahrnehmung und 
Entspannung gleichermaßen gefördert. Zudem erhalten die Teil-
nehmenden wertvolle Tipps für einen rückengesunden Alltag.

Kursdaten:
Start:  Montag, 21. September 2026
Uhrzeit: 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Unter der Kirche in Bleibach
Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten
Kosten: 110,00 €
Teilnehmerzahl: mindestens 10, maximal 15 Personen
Der Kurs wird von den Krankenkassen anerkannt. Nach erfolg-
reicher Teilnahme wird eine Bescheinigung zur anteiligen Er-
stattung der Kursgebühren ausgestellt.
Bitte eine eigene Gymnastikmatte mitbringen. Eine Mitglied-
schaft im TV Mittleres Elztal ist nicht erforderlich – alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen!

Anmeldung und Informationen bei Patricia Khuu: 
E-Mail: khuu@tv-mittleres-elztal.de

Weitere Informationen unter www.tv-mittleres-elztal.de oder 
auf Instagram

PAPIERSAMMLUNG des DRK Prechtal
Am Samstag, den 12. September 2026 fi ndet die Papier-
sammlung des DRK Prechtal in der Gemeinde Biederbach 
statt. 

Bitte stellen Sie das Papier, gut gebündelt am Samstag ab 
7.00 Uhr an den Straßenrand. Diese werden dann dort von 
uns eingesammelt. Bitte verpacken Sie keine Kartonagen, 
Müll und Unrat. 

Es wird keine Kleidung gesammelt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Verständnis.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Prechtal e.V.

DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN PRECHTAL E. V.
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KOGL EMMENDINGEN E. V.

Monatlicher KOGL Infotag 

Der KOGL Emmendingen e. V. lädt alle Interessierten zum mo-
natlichen Infotag am Samstag, 05.09.26 von 09:00 – 11:00 Uhr 
im Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen statt. Diesen 
Monat wird angeboten:
 
Obstbau im Klimawandel
Auch im Obstgarten spüren wir deutlich die Auswirkungen des 
Klimawandels. Was können wir tun, wir können wir reagieren, 
was haben wir für Möglichkeiten der Anpassung?
 
Obstbäume schneiden – ja, aber wann?
Insbesondere für einige Steinobstarten bietet sich ein Sommer-
schnitt an. Wir zeigen den Schnitt in der Praxis und erläutern die 
Vorteile anhand verschiedener Erziehungsformen.

SONSTIGE MITTEILUNGEN

REGIO-VERKEHRSVERBUND  
FREIBURG GMBH (RVF)

Europäische Mobilitätswoche
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) und Partner 
bieten attraktive Rabatte und Gewinnspiel 
Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche vom 16. bis 22. 
September 2026 zeigen der Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) und seine Mobilitätspartner, wie einfach und flexibel Mo-
bilität auch ohne eigenes Auto sein kann. Zahlreiche Rabattak-
tionen und Freifahrten laden dazu ein, Bus, Bahn sowie Sha-
ring-Angebote kostenlos oder vergünstigt kennenzulernen.

Ein Code für viele Angebote: „EMW2026“
Mit dem einheitlichen Aktionscode EMW2026 können Interes-
sierte während der Mobilitätswoche verschiedene Mobilitätsan-
gebote zu besonders attraktiven Konditionen testen und nutzen:
• Kostenloser RVF-Einzelfahrschein: Der RVF stellt einen 

kostenlosen Einzelfahrschein für Fahrten im Verbundgebiet 
zur Verfügung. Erhältlich ist das Ticket über die Apps VAG 
mobil und RVF mobil.

• FAIRTIQ: Neukundinnen und Neukunden erhalten bei der 
Registrierung innerhalb des Aktionszeitraums 5 Euro Fahrt-
guthaben.

• Frelo: Standardräder können mit dem Aktionscode 30 Minu-
ten kostenlos genutzt werden.

• naturenergie sharing: Der Carsharing-Anbieter gewährt  
5 Euro Fahrtguthaben.

• Grüne Flotte: Neue Kundinnen und Kunden zahlen für die 
Registrierung lediglich 5 statt 30 Euro. Bereits registrierte 
Nutzerinnen und Nutzer erhalten 5 Euro Fahrtguthaben.

• Yoio und Zeus: Die E-Roller-Anbieter schenken ihren Kun-
dinnen und Kunden jeweils 7,50 Euro Fahrtguthaben.

• Freib-e: Nutzerinnen und Nutzer des E-Motorroller-Sharings 
von Süwag erhalten 15 Freiminuten.

Gewinnspiel mit attraktiven Preisen
Zusätzlich veranstalten der RVF und seine Partner während der 
Europäischen Mobilitätswoche ein Gewinnspiel mit attraktiven 
Preisen. Zu gewinnen gibt es unter anderem ein Jahresabon-
nement für das Deutschland-Ticket sowie hochwertige Fahrt-
guthaben verschiedener Mobilitätsangebote.

Aktueller Förderaufruf für Projekte in der 
LEADER-Region
Bis zum 27. September 2026 können Projekte in der Ge-
schäftsstelle der LEADER-Region Südschwarzwald eingereicht 
werden. 

Im Landkreis Emmendingen liegt nur der östliche Teil mit den 
Gemeinden Elzach, Winden im Elztal, Simonswald, Bieder-
bach, Freiamt und die Gemarkung Siegelau in Gutach im LEA-
DER-Aktionsgebiet. Gefördert werden Projekte mit Projektkos-
ten bis zu 700.000 Euro, die von der Region selbst ausgehen 
und von Gemeinden, Vereinen und auch Privatpersonen initiiert 
sein können. Inhaltlich müssen sie sich an den vier Handlungs-
feldern mit ihren spezifischen Teilzielen orientieren. Alle Infor-
mationen zum Programm und Antrag sind unter 
www.leader-suedschwarzwald.de abrufbar. 

Die Abkürzung LEADER steht für „Liaison entre Actions de Dé-
veloppement de l’Économie Rurale“ und heißt übersetzt: Ver-
bindung zwischen Aktivitäten zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft. Dabei handelt es sich um ein Förderprogramm 
der Europäischen Union zur Weiterentwicklung der ländlichen 
Räume Europas unter dem Dach des ELER (Europäischer Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums).



www.primo-stockach.de


